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Der World Business Outlook Herbst 2023
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Branchen Anzahl der Mitarbeiter
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An der lokalen Herbstumfrage in der Türkei nahmen 113 von 364 Mitgliedsunternehmen mit deutscher Kapitalbeteiligung teil.
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Das Meinungsbild unserer Mitglieder



Die Unternehmen bewerten ihre aktuelle Geschäftslage sehr positiv
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Positive Entwicklung bei den Geschäftserwartungen für die nächsten 12 Monate
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Der Saldo zur Geschäftslage und den Geschäftserwartungen im Zeitverlauf

3

71
58

66 65

-42

52

-4

15

35

45

17

-60

-40

-20

0

20

40

60

80

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Geschäftslage Geschäftserwartungen ⌀ Geschäftslage ⌀ Geschäftserwartungen

Beginn der 
Coronapandemie

Türkische Währungs- und 
Schuldenkrise 2018

Putschversuch Ukraine-Krieg/ 
Energiekrise

Erdbeben, Wahlen & 
Neues Kabinett

Globaler 
Saldo: 31

Globaler 
Saldo: 33



Länderranking zur Geschäftslage und zu Geschäftserwartungen vor Ort 
im internationalen Vergleich
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Geschäftslage vor Ort im internationalen Vergleich Geschäftserwartungen vor Ort im internationalen Vergleich

Globaler Saldo 31

1 Türkei 65
1 Saudi-Arabien 65
3 USA 58
4 Griechenland 54
4 Schweiz 54
5 Serbien 52
5 Indien 52
5 Uruguay 52
5 Vereinigte Arabische Emirate 52
6 Kasachstan 49

62 Algerien -12

Globaler Saldo 33

1 Kenia 71
2 Saudi-Arabien 70
3 Indien 66
4 Marokko 64
5 Philippinen 63
5 Malezya - Malaysia 63
7 Uruguay 61
8 Usbekistan 59
8 Ecuador 59
8 Sri Lanka 59

26 Türkei 35

62 Russische Föderation -17



Unternehmen erwarten konjunkturelle Abschwächung, aber keinen Absturz
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Der Saldo zur konjunkturellen Entwicklung im Zeitverlauf
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Stabiler Trend bei Investitionsaussichten
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Der Saldo zu den Investitionsabsichten im Zeitverlauf
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Unternehmen suchen mehr Personal - im Einklang mit den optimistischeren 
Geschäftserwartungen
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Der Saldo zu den Beschäftigungsabsichten im Zeitverlauf
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Wechselkurse, Wirtschaftspolitik, Finanzierung und Arbeitskosten werden als 
Risikofaktoren für die betriebliche Entwicklung gesehen

75%

60%

41% 41%
34% 33% 30%

26% 25%
18%

12%

1%

71%

55%
48% 48%

43%

31%
27% 24% 23% 23%

14%

5%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%
W

ec
hs

el
ku

rs

W
irt

sc
ha

ft
sp

ol
iti

sc
he

Ra
hm

en
be

di
ng

un
ge

n

Ar
be

its
ko

st
en

Fi
na

nz
ie

ru
ng

Fa
ch

kr
äf

te
m

an
ge

l

Ro
hs

to
ffp

re
is

e

En
er

gi
ep

re
is

e

St
ör

un
ge

n 
in

 d
er

 L
ie

fe
rk

et
te

 (z
. B

. 
Lo

gi
st

ik
, f

eh
le

nd
e 

Vo
rp

ro
du

kt
e)

Re
ch

ts
si

ch
er

he
it

N
ac

hf
ra

ge

Ha
nd

el
sb

ar
rie

re
n 

/ 
Be

vo
rz

ug
un

g
ei

nh
ei

m
is

ch
er

 U
nt

er
ne

hm
en

In
fr

as
tr

uk
tu

r

Frühjahr 2023

2023 Herbst

Top 3 global - weltweit:

1. Nachfrage: 46%
2. Wirtschaftspolitik: 42%
3. Fachkräftemangel: 37%



Wechselkurs und Wirtschaftspolitik bleiben die größten Risikofaktoren
für deutsche Unternehmen in der Türkei
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Finanzierungsprobleme verschärfen sich
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Global: 26%
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Arbeitskosten belasten die Unternehmensbilanzen
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Fachkräftemangel Durchschnitt

Fachkräftemangel bereitet den deutschen Unternehmen in der Türkei
zunehmend Kopfschmerzen
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Investitionen werden hauptsächlich in Bereichen Vertrieb, Marketing 
und Produktion getätigt/geplant
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Marktgröße und Kundennähe spielen bei Investitionsentscheidungen
eine entscheidende Rolle
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Herzlichen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Mitgliederverzeichnis

AHK Premium-Mitglieder

https://members.ahkturkiye.com/webform_company?Culture=de

	Slayt Numarası 1
	Der World Business Outlook Herbst 2023
	Slayt Numarası 3
	Die Unternehmen bewerten ihre aktuelle Geschäftslage sehr positiv
	Positive Entwicklung bei den Geschäftserwartungen für die nächsten 12 Monate
	Der Saldo zur Geschäftslage und den Geschäftserwartungen im Zeitverlauf
	Länderranking zur Geschäftslage und zu Geschäftserwartungen vor Ort �im internationalen Vergleich
	Unternehmen erwarten konjunkturelle Abschwächung, aber keinen Absturz
	Der Saldo zur konjunkturellen Entwicklung im Zeitverlauf
	Stabiler Trend bei Investitionsaussichten
	Der Saldo zu den Investitionsabsichten im Zeitverlauf
	Unternehmen suchen mehr Personal - im Einklang mit den optimistischeren Geschäftserwartungen�
	Der Saldo zu den Beschäftigungsabsichten im Zeitverlauf
	 Wechselkurse, Wirtschaftspolitik, Finanzierung und Arbeitskosten werden als Risikofaktoren für die betriebliche Entwicklung gesehen
	Wechselkurs und Wirtschaftspolitik bleiben die größten Risikofaktoren�für deutsche Unternehmen in der Türkei
	Finanzierungsprobleme verschärfen sich
	Arbeitskosten belasten die Unternehmensbilanzen
	Fachkräftemangel bereitet den deutschen Unternehmen in der Türkei zunehmend Kopfschmerzen
	Investitionen werden hauptsächlich in Bereichen Vertrieb, Marketing und Produktion getätigt/geplant
	Marktgröße und Kundennähe spielen bei Investitionsentscheidungen eine entscheidende Rolle
	Slayt Numarası 21

